
Der Ortsbeirat 

 
des Stadtteils Dehrn 

   

   

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die 2. Sitzung des Ortsbeirats des Stadtteils Dehrn,  
Sitzung vom 21.05.2026 um 19:02 Uhr im Feuerwehr- und Vereinshaus Dehrn. 

 
Es sind erschienen: 

Ortsbeiratsmitglieder: 
Bernd Schäfer 
Felix Pötz 
Alexander Kirchner 
Frank Burggraf 
 

Entschuldigt: 
Christian Fürstenfelder 
 
 
Tagesordnungspunkte:  
 
1.) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
2.) Mitteilungen des Ortsvorstehers 
 
3.) Vorbereitung Termin mit der Stadt Runkel zum Verkehrskonzept Dehrn 
 
4.) Wegweiser an der Bundesstraße 49 - Ergänzung des Ortsnamens "Dehrn" 
 
5.) Sachstand: Umwidmung der Altersgrenze Spielplatz am Rabenplatz 
 
6.) Herrenloses Grundstück Burgfriedenstraße 
 
7.) Geldautomat Kreissparkasse 
 
8.) Wasserleitungen Dehrn 
 
9.) Sachstand: Beitritt der Stadt Runkel zur BED 
 
10.) Verschiedenes 
 
11.) Bürgersprechstunde 
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Zu Top 1.: Eröffnung Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Der Ortsvorsteher Bernd Schäfer eröffnet die Sitzung, begrüßt alle anwesenden Gäste 
und die Mitglieder des Ortsbeirats und stellt fest, dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist. 
Christian Fürstenfelder ist krankheitsbedingt entschuldigt. 

 
Zu Top 2.: Mitteilung des Ortsvorstehers 

Am 11. Mai fand der Spatenstich zur Errichtung des Neubaugebietes „Bei den Bäumen“ 
statt. Die Projektgesellschaft hatte dazu eine Reihe von Mandatsträgern der Stadt Runkel 
sowie Anwohner und Unterstützer des Projektes eingeladen. Im Rahmen der 
Veranstaltung wurde durch die Verantwortlichen der Projektgesellschaft eine zügige 
Entwicklung bis zur Baureife der Grundstücke zugesagt. Alle Interessenten haben mit 
dem Start der Arbeiten nunmehr die Möglichkeit, sich auf einem Onlineportal zu 
registrieren. Die erste Bewerbungsfrist läuft bis zum 30.06.2026. Der Quadratmeterpreis 
soll bei 295 € liegen. Aus dem Kreis der Versammlung wurde einerseits der nunmehr 
vollzogene Start der Herstellung der Baureife begrüßt, gleichfalls aber wurden Bedenken 
geäußert, dass bei dem Kaufpreis für die Grundstücke viele interessierte Dehrner 
Bürgerinnen und Bürger einen Rückzieher machen und gerade junge Familien auch unter 
den insgesamt angezogenen Baupreisen von einer Bewerbung absehen. Wiederum 
wurde angeregt, bei zukünftigen Erschließungen diese durch die Stadt vornehmen zu 
lassen, in der Hoffnung, dass dadurch günstigere Konditionen für Bauplätze entstehen. 

Zu Top 3. Vorbereitung Termin mit der Stadt Runkel zum Verkehrskonzept Dehrn:  

Zu Beginn des Tagesordnungspunktes trägt Bernd Schäfer nochmals die 

Beschlussfassung aus der Stadtverordnetensitzung vom April 2023 vor. Diese gründete 
auf einem durch den Ortsbeirat Dehrn zuvor erstellten Gesamtkonzept zur 
Verkehrsberuhigung in Dehrn. Es ist festzustellen, dass nach 3 Jahren noch nicht alle 
Punkte dieses Konzeptes und des Beschlusses der SVV umgesetzt wurden. Zwar wurde 
in den letzten 3 Jahren sowohl vom ehemaligen Bürgermeister Kremer als auch von der 
jetzigen Bürgermeisterin Hachmann eine völlige Umsetzung versprochen, welche Gründe 
jedoch dafür verantwortlich sind, dass einzelne Maßnahmen nicht vollzogen oder gar 
Maßnahmen erfolgten, die gegen das Konzept stehen, ist dem Ortsbeirat nicht bekannt. 

Es werden sodann noch einmal die einzelnen offenen Punkte erörtert. Der Ortsbeirat 
bleibt bei den in 2023 gemachten Vorschlägen und möchte bei dem anstehenden Termin 
mit der Stadt Runkel erfahren, wie die Stadt den Stadtverordnetenbeschlusses aus 2023 
gedenkt umzusetzen. Bei diesem Termin möchte der Ortsbeirat auch noch einmal die 
Parkplatzsituation im Gesamtbereich von Dehrn thematisieren. Hierzu soll, sobald der 
Termin mit der Stadt feststeht, auch noch einmal eine ortsbeiratsinterne Abstimmung 
erfolgen. Auch die Einbeziehung des in 2023 gemachten Vorschlags einer 
Wasserentnahmestelle am oberen Spielplatz soll nochmals bei diesem Termin erörtert 
werden.Ebenso beschließt der Ortsbeirat, eine Anfrage an den Magistrat zu richten, um 
den Sachstand zu den Abstimmungen zwischen der Stadt Runkel und der Stadt Limburg 
zur möglichen Verkehrsführung des Zubringerverkehrs zu dem durch die Stadt Limburg 
beabsichtigten Gewerbegebiet in Offheim zu erfahren. Der Ortsbeirat befürchtet hier 
erhebliche Mehrverkehre, die die ohnehin heute schon gefährliche Verkehrslage im 
Bereich der Auf- und Abfahrten von der B 49 auf die L 3063 nochmals verschärfen. Der 
Ortsbeirat fordert den Magistrat auf, hierzu mit Hessen Mobil ein entsprechendes 
Gesamtkonzept für die L 3063 erstellen zu lassen. 
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Zu Top 4. Wegweiser an der Bundesstraße 49 - Ergänzung des Ortsnamens 
"Dehrn":  

Die Ausschilderung für Dehrn von der B49 kommend ist für diejenigen, die nach Dehrn 
wollen, nicht gut. So sind zwar auf der Beschilderung Runkel und selbst der wesentlich 
kleinere Ort Ahlbach aufgeführt, aber nicht Dehrn. Erst bei der Abfahrt von der L3063 ist 
der Hinweis auf Dehrn. 

Der Ortsbeirat bittet daher den Magistrat, sich bei Hessen Mobil dafür einzusetzen, dass 
die bestehende Beschilderung auf der B49 und der Abfahrt auf die L3063 mit 
Ergänzungen „Dehrn“ versehen wird. Der Beschluss erfolgt einstimmig. 

 
Zu Top 5.: Sachstand: Umwidmung der Altersgrenze Spielplatz am Rabenplatz 

Nach mündlicher Rückmeldung an den Ortsvorsteher ist der Antrag des Ortsbeirats 
derzeit bei der Stadt in Prüfung. 

Zu Top 6.: Herrenloses Grundstück Burgfriedenstraße 

Das Thema war schon mehrfach Gegenstand der Erörterung im Ortsbeirat und im 
Austausch mit der Stadt Runkel. Bernd Schäfer berichtet, dass Hessen Mobil sich für die 
Verkehrssicherungspflicht für nicht zuständig erklärt. Die Eigentumsfrage und damit die 
Übernahme der Verkehrssicherungspflicht ist weiterhin unklar, da der ehemalige 
Eigentümer erklärt, das Grundstück „herrenlos“ gestellt zu haben. 

Dennoch bleibt es bei der Bedrohung der unterhalb lebenden Anwohner für sich und ihre 
Gebäude und der Kapelle durch möglicherweise umfallende Bäume und Felsstürze. 

Daher bittet der Ortsbeirat den Magistrat erneut um Herstellung der Klarheit, wer für die 
Verkehrssicherungspflicht nunmehr verantwortlich ist, und seinerseits alle Maßnahmen 
einzuleiten, die eine Behebung der Missstände bewirken. Dabei bittet der Ortsbeirat auch 
um Klärung, wer Eigentümer der Stützmauer unterhalb der Schlossstraße (Kreisstraße) 
in Angrenzung zum Lindenweg (Ortsstraße) ist, ob diese unter Denkmalschutz steht und 
wer für diese in der Verkehrssicherungspflicht ist. Die Beschlüsse hierzu wurden 
einstimmig gefasst. 

Zu Top 7.: Geldautomat Kreissparkasse  

Die Befüllung des Geldautomaten der Kreissparkasse mit Geldscheinen wird immer 
wieder von Seiten der Bürgerinnen und Bürger kritisiert. Gerade am Wochenende kommt 
es häufig dazu, dass kein Bargeld mehr abgehoben werden kann, weil der Automat leer 
ist. Die aktuelle Befüllung erfolgt 2 Mal wöchentlich. Daher soll die Kreissparkasse 
angeschrieben werden mit der Bitte, die Befüllung des Automaten von 2 Mal die Woche 
auf 3 Mal auszudehnen. Der Beschluss hierzu erfolgte einstimmig. 

  

Zu Top 8.: Wasserleitungen Dehrn 
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Auf Grund eines defekten Schiebers in der Wasserversorgung von Dehrn kam es zu 
einem Wassereinbruch in einem Wohnhaus mit einem Feuerwehreinsatz. Dabei wurde 
bekannt, dass es wohl in Dehrn noch weitaus mehr bereits identifizierte defekte Schieber 
in der Wasserversorgung gibt. Der Ortsbeirat bittet den Magistrat um Mitteilung, ob dies 
der Tatsache entspricht und wenn ja, um Mitteilung, um welche Schieber es sich handelt 
und wann mit der Reparatur dieser zu rechnen ist. Der Beschluss erfolgte einstimmig. 

Zu Top 9.: Sachstand: Beitritt der Stadt Runkel zur BED 

Weiterhin liegt die Anzeige der Stadt Runkel zum Beitritt der Stadt als Mitglied der 
BürgerEnergieDehrn bei der Kommunalaufsicht. Die letzte Information der 
Bürgermeisterin war, dass die Kommunalaufsicht erst nach Vorliegen des Haushaltes 
2026 über deren Haltung zu der Anzeige der Stadt entscheiden möchte. Zwar sieht der 
Ortsbeirat keinen logischen Zusammenhang zum Haushalt 2026, da bereits die 
entsprechenden Mittel im Haushalt 2024 bereitgestellt wurden und dieser auch von der 
Kommunalaufsicht genehmigt wurde, doch hofft der Ortsbeirat, dass der Haushalt 2026 
im Juni 2026 durch die Stadtverordnetenversammlung beschlossen wird und dann zügig 
der Beitritt der Stadt erfolgt. 

Zu Top 10.: Verschiedenes 

Bernd Schäfer berichtet über die Anfrage der Stadt Runkel zu den Vorschlägen der 
Ortsbeiräte für die Haushaltsberatung des 2026er Haushaltes. Jeder Ortsbeirat soll seine 
Vorschläge priorisieren und die 2 wichtigsten dann in die Haushaltsberatung des HFA 
einbringen. Der Ortsbeirat kommt zur Einschätzung, dass der bisher auf Platz 1 gesetzte 
Vorschlag zum Einbau eines Fahrstuhls im Feuerwehrhaus erst bei wieder zur Verfügung 
stehenden Fördermitteln eine Aussicht auf Realisierung hat. Daher schlägt der Ortsbeirat 
vor, die Reihung anzupassen und auf Platz 1 die Beleuchtung des Leinepfades und des 
Gässelchens und auf Platz 2 die Bewässerung des Sportplatzes zu setzen. Der Beschluss 
erfolgt einstimmig. 

Zu Top 11.: Bürgersprechstunde 

Der Vorsitzende des TUS Dehrn, Georg Heun, berichtet über den aktuellen Stand zum 
Neu-/Umbau des Sportlerheims Dabei geht er auch auf die möglichen Förderungen und 
die sich daraus ergebenden Abhängigkeiten mit der Planung der Stadt Runkel ein. Es 
wird vereinbart, dass der Ortsvorsteher Kontakt zu den heimischen Bundes- und 
Landtagsabgeordneten aufnimmt, um zu klären, welche Fördermöglichkeiten aus deren 
Sicht nutzbar sind. 

 

Ende der Sitzung 20:15 Uhr 
 
Dehrn, den 29.05.2026 
 
 

gez. Bernd Schäfer    gez. Alexander Kirchner 
Ortsvorsteher   Schriftführer 
 
Beschlussnachverfolgung: 
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Sitzung L-
Nr.: 

Thema Adressart Rück-
meldung 

Status Bemerkung 

1 1 Nutzung Spielplatz für 
Kinder U3 

Magistrat 29.05.26 erledigt Spielplatz 
erfüllt nicht 
die nötigen 
Vorgaben für 
U3 

2 2 Beschilderung B49 Magistrat  offen  

2 3 Verkehrssicherungspflicht 
unterhalb Schlossstraße 
zur Burgfriedenstraße 

Magistrat  offen  

2 4 Bargeldversorgung am 
Automaten der 
Kreissparkasse 

Kreissparkasse 
Limburg 

 offen  

2 5 Übersicht der 
reparaturbedürftigen 
Schieber der 
Wasserversorgung 

Magistrat  offen  

       
 


